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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

DJK 70 Weinsfeld II : TSV Greding II 
Freitag, 03.02.2023, 19:30 Uhr

DJK 70 Weinsfeld II gegen TSV Greding II: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Markus Hilpoltsteiner den Matchball für die Gäste des
TSV Greding II im Punktspiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd 1 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Bittere Mienen gab es
dagegen beim Heimteam DJK 70 Weinsfeld II, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 18:21) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 20:8.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bayer /
Szczepanek, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lehmair / Hilpoltsteiner verloren.
Beim 3:1-Erfolg von Bayer / Sinke gegen Löchl / Schön ging nur der erste Satz verloren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es
dauerte eine Weile, bis Michael Bayer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Alexander Lehmair
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. In toller Verfassung präsentierte sich Paul Bayer im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jürgen Löchl. Wenig später
ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Tobias Sinke den Gastspieler Markus Hilpoltsteiner in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. In toller Verfassung präsentierte sich Harald Szczepanek
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Michael Schön. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. 2:3 hieß
es am Schluss des nächsten Spiels, als Michael Bayer und Jürgen Löchl am Tisch die Schläger
kreuzten. Das war nichts für schwache Nerven. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer
2, der erst nach 34 Bällen endete und von Bayer verloren wurde. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Paul Bayer und Alexander Lehmair, das Paul Bayer letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst
nach 38 Ballwechseln endete. Auf dem falschen Fuß erwischte Tobias Sinke seinen Gegner Michael
Schön beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:5. Beim 0:3 gegen Markus Hilpoltsteiner fand Harald Szczepanek von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit war das letzte Match des Tages im
Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV Greding II beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK 70 Weinsfeld II nun ein Punktekonto von 11:13 Punkten auf,
während der TSV Greding II vor dem nächsten Spiel, das am 09.02.2023 gegen den TV 1879
Hilpoltstein VII ansteht, 20:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK 70 Weinsfeld II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.02.2023 gegen den TSV Heideck II.

 Statistik:
 DJK 70 Weinsfeld II

Doppel: Bayer / Szczepanek 0:1, Bayer / Sinke 1:0 
Einzel: M. Bayer 0:2, P. Bayer 1:1, T. Sinke 2:0, H. Szczepanek 0:2 

 TSV Greding II
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Doppel: Lehmair / Hilpoltsteiner 1:0, Löchl / Schön 0:1 
Einzel: J. Löchl 2:0, A. Lehmair 1:1, M. Schön 1:1, M. Hilpoltsteiner 1:1


